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Indiaca 
Frank Langfritz 
Schönweißstraße 39 • 90461 Nürnberg 
Telefon: (09 11) 4 80 15 10 • Mobil: (01 51) 65 17 67 30 
f.langritz@arcor.de  
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Telefon privat: (0 89) 27 34 96 24  
Klaus.Riehm@gmx.de 
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Landesfachpressewarte 
 
Faustball 
Fritz Unger 
Klinglerstraße 18 • 96465 Neustadt/Coburg 
Telefon: (0 95 68) 40 57  
fritz.unger@t-online.de 
 
Indiaca 
Frank Stolle 
Angerhofstr. 7a • 85293 Reichertshausen 
Telefon: (0 84 41) 49 03 55 • Telefax: (0 84 41) 49 03 66 
frank@frank-stolle.de 
 
Korbball 
Michael Müller 
Hainleinstr. 34 • 97464 Niederwerrn 
Tel.: (0 97 21) 4 89 33 
mimue5@online.de  
 
Angelika Gebauer 
Leiterberg 57 • 87488 Betzigau 
Telefon: (0 83 04) 14 38 
laufoekonom@vr-web.de 
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Hans-Joachim Wolff 
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Landesfachjugendwarte 

 
Faustball 
Helga Wegner 
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Johannes Bürgel 
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Indiaca 
z.Zt. nicht besetzt 
 
 

Bezirksvorsitzende 

 
Oberbayern 
Marco Berger 
Kriegerstr. 72 • 82110 Germering 
Telefon: (0 89) 84 93 78 18 
Mobil: (01 77) 4 59 48 04 
macaxberger@gmx.de 
 
Niederbayern 
Manuel Knott 
Wilhelm-Hauff-Straße 49 • 84063 Landshut 
Telefon: (08 71) 5 04 61 78  
knott.manuel@googlemail.com 
 
Oberpfalz 
Alfred Wagner 
Schulstr. 7 • 93142 Maxhütte-Haidhof 
Telefon: (0 94 71) 47 25 
alfred_wagner@gmx.net 
 
Oberfranken 
Jobst Rathmann 
Schlehdornstraße 9 • 95326 Kulmbach 
Telefon: (0 92 21) 73 87 
 
Mittelfranken 
Kurt Sachs 
Rossendorf 44 • 90556 Cadolzburg 
Telefon: (0 91 03) 53 12 • Telefax: (0 91 03) 71 40 69 
kurt.sachs@t-online.de 
 
Unterfranken 
Hans Dauch 
Schützenstr. 20 • 97422 Schweinfurt 
Telefon / Telefax: (0 97 21) 2 52 70 
hans.dauch@freenet.de 
 
Schwaben 
André Krellmann 
Gutenberger Straße 8 • 87655 Ketterschwang 
Telefon: (01 76) 14 11 19 94  
andre@korbball.net 

Turnspiele 
die Insidersportarten in Bayern 

Redaktionsschluss 
5. Januar 2018 

Die Beiträge bitte senden an: 
tsr@btsv.eu 

mailto:mimue5@online.de
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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@btsv.eu Geschäftsstelle 

Vereinswechsel 

 Faustball      

              

1 Ochsenkühn Ralph TSV Jahn Freising TG Landshut Faustball H 01.08.2017 

2 Werner Janika MTV Wngersen 1908 e.V. ASV Veitsbronn-Siegelsdorf Faustball F/H 10.11.2017 

3 Albus Rick TSV Jahn Freising SV Böblingen Faustball F/H 13.11.2017 

4 Richter Katrin TG Landshut NLV Stuttgart-Vaihingen e.V. Faustball H 26.10.2017 

5 Panetzky Christian TV Schweinfurt-Oberndorf SC DHfK Leipzig e.V. Faustball F/H 28.11.2017 

Abteilungsleiterwechsel 

  Verein Sportart Mannschaft Werbung 

1 SpGgg Münsterschwarzach Korbball Jugend 19 Ochsenfurter Teppichmarkt 

2 TV Haibach Faustball Männer Digital Innovation AG - www.di-ag.com 

Trikotwerbung 

Jetzt NEU:  
Textil– und Werbedruck führen wir selbst aus 
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 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

Abgabe der Kassenabrechnungen 

An alle Kassenwarte, Landesfachwarte, Bezirks- und Kreisvorsitzende 
 
Liebe Freunde! 
Zum Jahresende 2017 bitte ich folgenden Termin zu beachten: 
 

Abgabe der Kassenabrechnungen 2017 
 
Ich bitte die Kassenabrechnungen für den Abrechnungszeitraum 01.01.2017 bis 31.12.2017  aller im BTSV befindlichen 
Kassen zuverlässig bis spätestens zum 
 

15. Januar 2018 
an meine Adresse.  
 

Arnold Petersen 
Kleiststraße 10 

91541 Rothenburg ob der Tauber 
Fax: 09861-4809 

Email: petersen.arnold@web.de 
 

einzureichen. 
 
Dabei bitte ich folgendes zu beachten: 

 Es können nur von den Kassenprüfern der Bezirke und Kreise  geprüfte Kassenabrechnungen bearbeitet werden. 
Kassenabrechnungen sin nur auf den amtlichen Vordrucken zulässig. Die Vorlagen findet ihr auf unserer Internet-

seite unter Service-Downloads-Vorlage-Kassenbericht 
 
 
Haushaltspläne 2018 
Der Verbandsausschuss 2017 hat beschlossen, dass alle Haushaltspläne auf dem Stand 2017 bis 2021 eingefroren 
werden. Die gewohnte Abgabe der Haushaltspläne ab 2018 ist deshalb bis 2021 nicht mehr erforderlich.  
 
Allen, die im ablaufenden Jahr mit den Finanzen des BTSV befasst waren, danke ich herzlich und wünsche Euch eine  
besinnliche Adventszeit und ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2018. 
 
                                                                                                      Arnold Petersen, Vizepräsident für Finanzen 

mailto:petersen.arnold@web.de
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Jahresrückblick im BTSV 

 

Das Jahr 2017 neigt sich langsam dem Ende und es gibt 
uns Zeit, um einen kurzen Augenblick auf das vergangene 
Jahr zu richten. Dieses Jahr war geprägt von zahlreichen 
Veränderungen und weitreichenden Entscheidungen. Es 
war aber auch ein Jahr mit sehr vielen Höhepunkten aus 
sportlicher Sicht. 
 
Wenn ich heute von weitreichenden und gravierenden Ent-
scheidungen und Veränderungen schreibe, dann meine ich 
damit, dass wir unsere über 70-jährige BTSV Satzung und 
Ordnung auf einen neuen Weg gebracht haben. Verände-
rungen haben wir in den Fachgebietsordnungen Faustball 
und Korbball mit der neu gefassten Spielordnung für die 
Zukunft beschrieben, um unseren Sportlerinnen und Sport-
lern eine neue Perspektive und den Vereinen die Möglich-
keit zu geben, die Turnspiele in ihrem Verein aufrecht und 
neu orientiert zu gestalten.  
 
Eine sehr gravierende Veränderung ist der neue Verteiler-
schlüssel, der den BTSV an den Rand der Existenzerhal-
tung gebracht hat. Eine Insolvenz des BTSV war absehbar. 
In sehr intensiven und stundenlangen Gesprächen, sei es 
mit der BLSV Geschäftsführung als auch innerhalb des 
BTSV Präsidiums wurde nach Lösungen gesucht, um den 
BTSV nicht nur am Leben zu erhalten, sondern auch gesi-
chert in die Zukunft zu führen. Die umgesetzte Lösung er-
möglicht den BTSV, für die Zukunft zu planen. Wir sind uns 
mehr als bewusst, dass dieser sehr schwierige Weg und 
diese Entscheidung nur mit der Bereitschaft und Hilfe der 
Vereine umzusetzen ist. Wir vom Präsidium hätten uns alle 
auch gerne einen einfacheren Weg gewünscht. Leider gab 
es keine andere Lösung, die uns allen weitergeholfen hätte. 
Das Jahr 2017 hatte aber auch zahlreiche Augenblicke des 
sportlichen Erfolgs, die Anerkennung, Respekt und Aus-
druck des Lobes verdient haben.   
 
In diesem Jahr konnten unsere Faustballer, Korbballer und 
Indiaca Spielerinnen und Spieler wiederum zahlreiche und 

vor allem bedeutende Titel erspielen. Bei den Faustball-
Auswahlmannschaften holte die Mannschaft der U18W den 
Deutschen Meistertitel der Mitgliedsverbände und den Titel 
beim Jugend-Europapokal. Unsere Männermannschaft 
konnte bei den World-Games in Breslau überzeugen und 
den Titel mit nach Hause nehmen. Im Bereich Korbball er-
reichten Bayerische Mannschaften wie Werneck in der Ju-
gend 19 den 3. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. Als 
erfolgreichster Verein trat der TSV Bergrheinfeld mit seiner 
Jugend 15 und der Damenmannschaft zur deutschen Meis-
terschaft an. Die Jugend U15 belegte den 2. Platz und die 
Damenmannschaft errang den Deutschen Meistertitel. Un-
sere 10 Indiaca Spielrinnen und Spieler aus Bayern traten 
bei der Weltmeisterschaft in Polen in 4 unterschiedlichen 
Kategorien an und konnten allesamt mit einem Weltmeis-
tertitel nach Hause reisen.  
 
Die erzielten Meisterschaften und internationalen Titel wa-
ren von glücklichen und erfolgreichen Momenten geprägt, 
die mit Sicherheit einen besonderen Platz im Leben eines 
jeden einzelnen Sportlers haben werden.  
Uns als Präsidium des BTSV macht es stolz und gleichzei-
tig zeigt es uns auch, dass zahlreiche ehrenamtliche Trai-
ner und Betreuer eine hervorragende Arbeit in den Verei-
nen und Auswahlmannschaften leisten.  
 
Das Jahr 2017 war bewegend aber auch sehr erfolgreich. 
Als Präsident und vor allem im Namen aller Präsidiumsmit-
glieder wünsche ich euch eine schöne Weihnachtszeit, ein 
Gutes und gesundes 2018. Vor allem wünschen wir Euch 
viel Erfolg, sei es im schulischem, beruflichen und vor allem 
im sportlichen Bereich.   

 
Reinhold Mahr 

BTSV Präsident 

 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 
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Delegierte für BTSV Verbandstag 2018 festgelegt 

Die Vorbereitungen für den BTSV Verbandstag 2018 haben begonnen. 

 

Gemäß BTSV Satzung stellen die Bezirke je angefangene 50 Mannschaften aus dem Spielbetrieb einen Delegierten. 
Dabei werden die Mannschaften aus dem BTSV und aus dem Spielbetrieb im DTB und in der DFBL gezählt. Es werden 
die Mannschaftszahlen für Faustball, Korbball und Ringtennis aus der vergangenen Feldrunde und für Prellball und Indi-
aca aus der laufenden Hallenrunde ermittelt. 

Die Bezirke stellen demnach folgende Delegierte: 

 

Das Präsidium ist aktuell mit der Überarbeitung der Ordnungen beschäftigt. 
Fritz Unger 

BTSV Vize-Präsident Sport 

  

Faustball Korbball Indiaca Prellball 
Ringten-

nis 
Korfball 

Mann-
schaften 

Anzahl 
Delegierte 

Oberfranken 54  3    57 2 

Oberpfalz 31      31 1 

Unterfranken 66 305     371 8 

Mittelfranken 49  1 1   51 2 

Niederbayern 24      24 1 

Oberbayern 35  6  1  42 1 

Schwaben 51 86  3   140 3 

         

Summe 310 391 10 4 1 0 716 18 

Technische Änderungen 

Der DTB hat an der Doppelveranstaltung Deutscher Turntag und DTB Hauptausschuss ein neues Startpasssystem be-
schlossen. Prinzipiell geht es dabei um folgende Veränderungen im Vergleich zum jetzigen System: 

 Startpassverwaltung wird vom BTSV auf ein Serversystem des DTB übertragen und ist über Internet zu errei-
chenVereine legen online über das Internet ihre neuen Startpässe selbst an 

 Freigabe der Startpässe erfolgt weiterhin über die BTSV-Geschäftsstelle 

 Einführung eStartpass 

Der eStartpass ist ein elektronischer Startpass. Es wird kein Startpass auf Papier mehr ausgedruckt. Das ist erst einmal 
ein Schritt in die Zukunft. Aktuell gibt es aber noch eine ganze Reihe technischer Fragen. 

Die Funktion der Startpasskontrolle für den Mannschaftssport ist noch nicht geklärt. Die Kontrolle des Festspielvermerks 
auf dem Startpass in der heutigen Form ist künftig mit dem neuen System so nicht mehr möglich. Dazu wird beim DTB 
eine Arbeitsgruppe eingerichtet, die für diese und weitere Details Lösungen finden muss. 

 

Der DTB beschließt neues Startpasssystem 

 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 
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Der DTB beschließt neues Startpasssystem 

 
Vorgaben des DTB zum Wechsel auf den eStartpass 

Der DTB hat beschlossen, dass der eStartpass zum 1.1.2019 eingeführt wird. Es wurde weiter beschlossen, dass alle 
bestehenden Startpässe zum 31.12.2018 als „ungültig“ erklärt werden.  

Der DTB hat die Landesverbände darauf hingewiesen, ab 1.1.2018 Startpässe nur noch mit einer Gültigkeit bis zum 
31.12.2018 auszustellen. 

Das heißt nach Aussage des DTB, dass zum 1.1.2019 alle Startpassinhaber neu in dem Programm des DTB aufgenom-
men werden müssen. 

Fragen zur Rechtmäßigkeit der DTB Vorgehensweise 
Für die Vorgehensweise stellen sich trotz der erfolgten Beschlüsse eine Reihe von Fragen: 
 

 Können Startpässe ab 1.1.2018 nur noch mit einer Gültigkeit bis zum 31.12.2018 ausgestellt werden, denn die 
Startpässe werden nach Vorgaben der BTSV Spielordnungen, BTSV Finanzordnung und DTB Startpassordnung 
ausgestellt. In den BTSV Ordnungen ist die Laufzeit eines Startpasses von 5 Jahren festgelegt. 

 Eine Änderung der BTSV Ordnungen ist frühestens zum BTSV Verbandstag Ende April 2018 möglich. 

 Kann der DTB bereits vom BTSV ausgestellte Startpässe mit einer Gültigkeit von 5 Jahren zum 31.12.2018 als 
ungültig erklären? 
Ein Startpass ist immerhin eine Urkunde, die auf der Basis gültiger Ordnungen ausgestellt worden ist. 

Diese Fragen müssten im Interesse aller Landesverbände sein. Das BTSV Präsidium wird diese Fragen klären oder 
klären lassen. Der DTB hat aber seinerseits bereits darauf hingewiesen, dass es keine Ausweichmanöver von den Be-
schlüssen am DTB Hauptausschuss geben darf und hat auf mögliche Konsequenzen hingewiesen.  

„Finanzielle Änderungen“ 

Der DTB hat mit der Einführung des Startpasssystems eine neue Gebührenregelung geschaffen, die ebenfalls am DTB 
Hauptausschuss beschlossen wurde. 

Kurz gefasst hat der DTB vorab folgende Regelungen herausgegeben: 

 Jeder Spieler erhält ab dem 1.1.2019 einen neuen, lebenslangen Startpass und zwar in Form eines eStartpasses 

(also kein Ausdruck mehr auf Papier) 

o Für die Neuausstellung des lebenslangen Startpasses wird vom DTB eine Gebühr von 20 EUR erhoben 

 Jeder eStartpass muss jährlich verlängert werden, um seine Gültigkeit zu behalten.  

o Die Verlängerung für die Gültigkeit (genannt: Jahresmarke) kostet pro Mannschaftsspieler 5 EUR/Jahr. 

o Bei einer Spielberechtigung für 2 Vereine, muss die Jahresmarke zweimal bezahlt werden, also 10 EUR/ Jahr.  

o Rechnungssteller dieser Jahresmarken ist der Landesverband. 

Der Landesverband muss aber von den Einnahmen aus den Jahresmarken 35% (aktuelle Festlegung DTB) an 

den DTB abgeben 

Ursprünglich hatte der DTB für Spieler über 11 Jahre für die Jahresmarken auf 10 EUR festgesetzt. 

Das BTSV-Präsidium hat unmittelbar nach dieser Bekanntmachung dieser Fakten ein Schreiben an den DTB verfasst 
und hat sich gegen diese Gebührenerhöhung vehement ausgesprochen. Der DTB hat daraufhin eingelenkt und hat die 
Gebühr der jährlichen Jahresmarken von 10 EUR auf 5 EUR gesenkt, die letztlich dann auch beschlossen worden sind. 

 
BTSV Präsidium 

 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  
  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 



  9 

Die Wartezeit ist vorbei. Der neue Faustball Ergebnisdienst ist am 11.11.2017 produktiv gegangen. Das Programm kann 
von jedem über www.faustball.de aufgerufen werden. Für die Auskunft von Spielergebnissen und Tabellen ist keine An-
meldung (Login) erforderlich. Ab der Feldrunde 2018 wird der Spielbetrieb über das neue Programm betrieben.  

Das alte Programm dient dann nur noch als Nachschlagewerk. 

Aktueller Programm-Status 

Wie ist der aktuelle Stand des neuen Programms? 

 Erfassung aller Vereine, die in Deutschland aktiv am Faustball-Spielbetrieb teilnehmen 

 Erfassung aller Funktionäre im DFBL-Präsidium und der Landesfachausschüsse 

 Erfassung aller Staffelleiter 

 Erfassung der Schiedsrichter 

 Anlegen und Betrieb ausgewählter Ligen und Meisterschaften der laufenden Hallenrunde, die parallel zum alten 

System angeboten werden 

 Bundesweit wird aktuell ein Schulungsplan zusammengestellt 

 Lernvideos vom Entwickler  Dirk Haase persönlich, die die Programm-Bedienung erklären, können in dem neuen 

Programm aufgerufen werden 

 Verteilung von Newslettern an alle Vereine in Deutschland, die vornehmlich als Hilfestellung für die Tätigkeiten in 

der Vereinsverwaltung dienen, u.a. werden häufig gestellte Fragen erläutert 

Aus den Anforderungen an das Programm sind noch nicht alle Funktionen verfügbar. Dirk Haase ist in der nächsten Zeit 
mit der Entwicklung der wichtigsten Funktionen beschäftigt, die zu Beginn der Feldrunde 2018 zur Verfügung stehen 
sollen. Dazu zählen unter anderem die Druckausgaben, wie Spielplan, Spielberichtsbögen, Ergebnisse und Tabellen. 

Ligen mit offiziellen Ergebnissen 

Aus dem BTSV werden folgende Ligen neben dem alten System auch im neuen System mit echten Spielergebnissen 
veröffentlicht: 

 Bayernliga Frauen 

 Landesliga Ost Frauen 

 Landesliga West Frauen 

 Landesliga Ost Männer 

 Landesliga West Männer 

 Bezirksliga Oberfranken U10 mixed 

 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Neuer Faustball Ergebnisdienst ist produktiv 
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BTSV: Vereine in 5 Bezirken angelegt 

Für den BTSV sind die Vereine der Bezirke Oberfranken, Mittelfranken, Oberpfalz, Oberbayern und Schwaben bereits 
angelegt. Zum Redaktionsschluss fehlen noch die Rückmeldungen aus den Bezirken Unterfranken und Niederbayern. 

Bei der Anlage der Vereine wird der Verein mit dem Vereinsnamen angelegt, sowie der Abteilungsleiter mit allen Rech-
ten innerhalb des Vereins. Der Abteilungsleiter kann dann weitere Personen im Verein anlegen und Anwenderrechte 
verteilen. 

Erste bundesweite Statistik 

Bundesweit sind in dem Programm zum 8.12.2017 folgende Aktionen bereits erfolgt: 

 409 Vereine angelegt 

 745 Personen angelegt 

 50 Ligen und Meisterschaften angelegt 

o davon 16 Ligen mit offiziellen Ergebnissen 

o davon 6 Ligen mit offiziellen Ergebnissen im BTSV 

Testsystem 

Parallel zu dem offiziellen Programm gibt es noch eine Testversion, um abschließende Prüfungen vornehmen zu kön-
nen. Die geplanten Schulungen werden teilweise auch auf dem Testsystem vorgenommen. 

Das Produktivsystem darf keine Spieldaten mehr erhalten, sondern nur Echtdaten. 

 
Fritz Unger 

BTSV Landesfachpressewart Faustball 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Neuer Faustball Ergebnisdienst ist produktiv 
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Die Allgäuer Korbballerinnen trauern um ihren langjährigen Vorsitzenden 
 
Stötten. Völlig überraschend ist am Sonntag im Alter von 70 Jahren der langjähri-

ge Schwäbische Korbball-Fachwart Heinz Ried gestorben. Ried war ein Korbball-

Urgestein im Allgäu, rund 40 Jahren ging fast nichts ohne ihn im BTSV-Bezirk 

Schwaben. Als Trainer und Abteilungsleiter des TSV Stötten betreute er eine der 

ersten Allgäuer Korbball-Mannschaften im Allgäu und war maßgeblich am Aufbau 

der heute so beliebten Sportart für Frauen und Mädchen beteiligt.  

Viele Jahre war er zudem als Schiedsrichter aktiv und bekleidete im Laufe der 

Jahre nahezu jedes Funktionärsamt, das im Bezirk zu besetzen war. Jahrzehnte 

leitete er als Fachwart die Geschicke des Allgäuer Korbballs. Mit Umsicht und 

Geduld, Freundlichkeit und stillem Humor hatte er immer ein offenes Ohr für sei-

ne Korbball-Mädels. Seine eigene Person stand dabei nie im Vordergrund, immer 

ging es ihm um den Sport selbst. Autoritäres, gar Respekt einflößendes Auftreten 

waren nicht seine Sache, er wurde umso mehr gehört, je leiser er sprach.  

Vor einigen Jahren übergab Heinz Ried die Amtsgeschäfte an eine Nachfolgerin. Aber nun den Korbball sich selbst zu 

überlassen wäre ihm nicht eingefallen. Als stellvertretender Fachwart stand er dem Fachausschuss auch weiterhin zur 

Verfügung, sein Rat und seine Hilfe waren nach wie vor unverzichtbar.  

Der Bayerische Turnspielverband BTSV verliert mit Heinz Ried eine seiner wichtigsten Persönlichkeiten. Die Allgäuer 

Korbballerinnen trauern um einen Mann, der nicht zu ersetzen sein wird. Unser aller Mitgefühl gilt seiner Frau und sei-

nen Kindern, die einen liebevollen Ehemann und Vater verloren haben.  

Reinhold Mahr 

Präsident des Bayerischen Turnspiel-Verbands 

André Krellmann 

BTSV-Bezirksvorsitzender 

Heinz Ried ist tot 

 Landesfachwart:  Klaus Tropsch, Tel./Fax: (0 97 22) 94 01 54 
   Zehntstr. 46, 97440 Zeuzleben 
   ktropsch@t-online.de 

Korbball 
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Zu dritt spielt Bayerns einziger Erstligist eine tolle Hinserie 
 
Wie in den letzten Jahren wollen sich die Bundesliga-
Prellballer des TSV Babenhausen auch in der laufenden 
Saison für die Deutschen Meisterschaften qualifizieren. 
Voraussetzung dafür ist in der Abschlusstabelle der Bun-
desliga Südgruppe ein Platz unter den ersten Vier. Bei 
„Halbzeit“ ist Bayerns einziger Erstligist auf Kurs, und wie – 
Babenhausen führt nach Abschluss der Hinrunde die Ta-
belle an! 
Gleich zum Auftakt der Punktrunde ereilte den TSV das 
Verletzungspech. Vordermann Johannes  Bürgel zog sich 
im ersten Spiel gegen Weiler einen Außen- und Innenband-
anriss zu.  
Das verbliebene Trio Markus Franz, Michael Blume und 
Bernd Überle fand sich aber schnell mit den „erschwerten“ 
Bedingungen zurecht. Neben dem bekannt durchschlags-
kräftigten Angriff stand in den meisten Spielen auch die 
Annahme stabil. Nur gegen den Erzrivalen TSV Ludwigsha-
fen gab es eine knappe Niederlage, Alle anderen Spiele 
wurden gewonnen, so dass Babenhausen als Erster in die 
Rückrunde geht, die am 20. Januar in Edingen bei Mann-
heim beginnt.  
 
Ergebnisse TSV Babenhausen Hinrunde:  
- SV Weiler 42:31 
- Waiblingen I 34:25 
- Rieschweiler II 39:25 

- Rieschweiler I 33:29 
- Ludwigshafen 27:29 
- Huchenfeld 29:26 
- Waiblingen II 33:28 
- Zeilhard 30:27 
- Freiburg St.-Georgen 40:30.   

 
Tabelle nach der Hinrunde:   

 

1. TSV Babenhausen 16: 2 

2. Ludwigshafen 15: 3 

3. Zeilhard 15: 3 

4. Waiblingen II 11: 7 

5. Waiblingen I 11: 7 

6. Huchenfeld 10: 8 

7. Rieschweiler I 6:12 

8. Weiler 4:14 

9. Freiburg-St.-Georgen 2:16 

10. Rieschweiler II 0:18 

Bundesliga: Babenhausen ist Halbzeitmeister 

 Landesfachwart:  Peter Seitzer, Tel.: (0 82 82) 14 39 
   Kirchberg 1, 86381 Krumbach 
   seitzer.peter@gmx.de  

Prellball 

Tabellenführer der Bundesliga Süd: Der TSV Babenhausen mit Bernd Ueberle, Michael Blume, Markus Franz, Johannes Bürgel (v. links) 
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Starker 2. Bundesliga-Spieltag: Nur Freiburg bezwang Bay-
erns Top-Mannschaft 
 
Die Prellballerinnen des TSV Babenhausen zogen nach 
Abschluss der Bundesliga-Hinrunde eine positive Bilanz. 
Das angepeilte Ziel, die erneute Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft, ist in greifbare Nähe gerückt. Acht 
Punkte Vorsprung auf den „undankbaren“ Platz fünf sind 
ein dickes Polster für die restlichen Partien, die 2018 auf 
dem Programm stehen.  
Nachdem Babenhausen in der letzten Saison mit zwei 
Teams in der Bundesliga antrat, spielt in diesem Jahr nur 
eine TSV-Mannschaft, da nicht mehr alle Stammkräfte zur 
Verfügung stehen.  
U.a. hat die langjährige Leistungsträgerin Albina Liening 
ihre Karriere beendet. Aber die neue Mannschaft ist schnell 
zu einer homogenen Truppe zusammengewachsen und 
legte eine prima Hinrunde hin. 
Ihr vielleicht bestes Spiel endete für Babenhausens Prell-
ballerinnen mit einer Niederlage. Gegen Tabellenführer 
Freiburg-St.-Georgen lag das TSV-Quartett beim Seiten-
wechsel knapp vorn, konnte aber den Vorsprung nicht ins 
Ziel bringen; Sekunden vor Schluss machte der Favorit den 
entscheidenden Punkt zum 26:25-Sieg. Banenhausens 
Mannschaft: Anna Kalischek, Larissa Liening, Melanie Lob-
ner, Janett Horeischi und Darja Schewtschuk. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen Frauen Hinrunde:  
- Zeilhard 31:28 
- Waiblingen II 43:21 

- Freiburg 25:30 
- Edingen 24:31 
- Ludwigshafen 31:26 
- Diepoldshofen 37:25 
- Weiler 37:27 
- Waiblingen II 34:17 
- Freiburg St.-Georgen 25:26  
- Waiblingen I 30:15 und 30:15  
(Waiblingen nicht angetreten)  
 
Tabelle nach d. 2. Spieltag:  

 
                                                                                                              

Hans-Joachim Wolff 

1. Freiburg 24: 0 

2. Edingen 22: 2 

3. TSV Babenhausen 18: 6 

4. Weiler 16: 8 

5. Zeilhard 10:14 

6. Ludwigshafen 10:14 

7. Waiblingen II 6:28 

8. Diepoldshofen 2:22 

9. Waiblingen I 0:24 

TSV -Frauen auf Kurs Richtung DM-Teilnahme 

 Landesfachwart:  Peter Seitzer, Tel.: (0 82 82) 14 39 
   Kirchberg 1, 86381 Krumbach 
   seitzer.peter@gmx.de  

Prellball 

In Babenhausens Frauenmannschaft für kraftvolle Angriffe zuständig: Larissa Liening 
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Kreis-Ehrenvorsitzender hat sich noch längst nicht zur Ru-
he gesetzt 

 
Anfang November feierte Peter Gunkel, ein weit über die 
Grenzen des Turnspielkreises Aschaffenburg hinaus be-
kannter Geschäftsmann und Sportler seinen 80. Geburts-
tag. Zahlreiche Gratulanten fanden sich in Haibach ein, um 
mit einer Persönlichkeit zu feiern, die ihr sportliches Leben 
mit Hingabe und Engagement dem Faustballsport gewid-
met hat. 
Schön früh kam er mit dem Ballsport in Berührung, als er 
nach dem Schülerturnen im Nachkriegsjahr 1948 zur Faust-
ball-Schülermannschaft des TV 1860 Aschaffenburg stieß. 
Ehrgeizig und fleißig trainierte er und gehörte 1955 der le-
gendären Jugendmannschaft an, die in zwei Jahren nur 
ganze zwei Spiele verlor und bei den Deutschen Meister-
schaften den dritten Platz erkämpfte. Auch im Aktivenbe-
reich konnte Gunkel seine Erfolge fortsetzen, erreichte mit 
seinem Team die 1956 neu gegründete nordbayerische 
Oberliga und scheiterte 1960 nur denkbar knapp am Auf-
stieg in die Bundesliga.  
 
1965 wechselte der Jubilar zum WSV Aschaffenburg, wo er 
als Spielertrainer sein Männerteam Anfang der 70er-Jahre 
in die höchste Spielklasse Bayerns führte. 1974 kon-
zentrierte sich der „Faustball-Verrückte“ auf die Nach-
wuchsarbeit, was sich durch zahlreiche Erfolge bei weiter-
führenden Meisterschaften auszahlte. 1979 erreichte er mit 
beiden Teams des WSV die Plätze 1 und 2 in der Bayernli-
ga und schaffte mit dem jüngeren Quintett den Sprung in 
die Regionalliga, wo man sich allerdings den Traum von 
der zweiten Liga nicht erfüllen konnte. 
Dies holten dann seine Söhne André und Pierre ein paar 
Jahre später nach, die Anfang der 2000er Jahre drei Jahre 
in der 1. Hallen-Bundesliga spielten. 
Gerade bei den Faustballern ist nach der Aktivenzeit noch 
längst nicht Schluss und so setzte auch Peter Gunkel sei-
nen Erfolgszug in den Seniorenklassen der Dreißiger, Vier-
ziger und Fünfziger fort und erreichte mit dem WSV viele 
süddeutsche und deutsche Meisterschaften. 
Neben seiner Tätigkeit als Spieler und Trainer trug er auch 
Verantwortung als Funktionär. So übernahm er 1982 nach 
dem Rückzug von Walter Sickenberger den in Deutschland 
quantitativ spielstärksten Turnspielkreis Aschaffenburg. Mit 
Souveränität und vor allem Teamwork übte er sein Amt aus 
und konnte sich dabei stets auf seinen harmonisch zusam-
men arbeitenden Fachausschuss verlassen. Sein erfolgrei-
ches Wirken blieb natürlich auch an höherer Stelle nicht 
verborgen und so wurde er mit zahlreichen Auszeichnun-
gen bedacht.  
Die Goldene Ehrennadel des Turngaus Main-Spessart, die 
bronzene Plakette des Deutschen Turnerbunds, die Golde-
ne Ehrennadel mit kleinem Kranz des Bayerischen Turn-
spielverbands und die Ehrenmedaille des Freistaats Bayern 
zieren u.a. seine „Trophäensammlung“.  
Private Rückschläge wie eine schwere Krankheit oder der 
Unfall seines jüngsten Sohnes hinderten Peter Gunkel nicht 
daran, weiter auf Vereins- und Kreisebene zu wirken. 2006 

kandidierte er nicht mehr als Kreisvorsitzender, legte sein 
Amt in jüngere Hände und wurde vom Kreistag einstimmig 
zum Ehren-Kreisvorsitzenden ernannt. Im Organisationsko-
mitee der Deutschen Männer-Meisterschaft im März 2008 
in der Unterfrankenhalle hatte er zusammen mit Heinz 
Gramm vom TV Elsenfeld maßgeblichen Anteil am wirt-
schaftlichen Erfolg dieser Veranstaltung. Seine Beziehun-
gen zu Wirtschaft, Politik und Sport sorgten für einen er-
freulichen Eingang von Sponsorengeldern und unter Lei-
tung des damaligen Kreisvorsitzenden Frank Ehrhardt und 
durch die beispiellose Unterstützung aller Faustballvereine 
des Kreises wurde eine Veranstaltung auf die Beine ge-
stellt, an die man sich noch Jahre später gerne erinnerte. 
Auch hier holte Peter Gunkel der eigene Erfolg wieder ein, 
denn die bei der DM erzielten Überschüsse wurden dem 
neu gegründeten Förderverein übergeben. Als Vorsitzender 
kümmerte er sich bis 2014 darum, dass die verwalteten 
Gelder dem einheimischen Faustballsport in Form von Zu-
schüssen wieder zu Gute kamen. 
Auch wenn er zur Zeit aus gesundheitlichen Gründen dem 
runden Leder nicht wie gewohnt hinterher jagen kann, ist er 
am Sonntag Vormittag immer ein gern gesehener Gast 
beim Training seiner langjährigen Weggefährten beim TV 
Großostheim. Kaum eine Sitzung des Faustball-Kreises 
Aschaffenburg lässt er aus und stemmt sich mit Ideen und 
Diskussionsbeiträgen gegen die abnehmenden Mann-
schaftszahlen in seiner Lieblings-Sportart. Er hält hoffent-
lich noch lange nicht mit seiner Meinung hinter dem Berg 
und verfolgt den Weg des Faustballs bei guter Gesundheit 
und geistiger Frische aufmerksam, wünschen ihm alle Gra-
tulanten aus Nah und Fern. 

Dieter Kiaubs 

Peter Gunkel: Mister Faustball wird 80 

Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 
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Termine /Amtliches 

  Jan 18     

F-H 06./07.01.2018 Champions-Cup Woman Schweiz 

F-H 13./14.01.2018 Champions-Cup Men Rosenheim o. Pfungstadt 

  15.01.2017 Abgabe der Kassenberichte der Fachgebiete, Bezirke und Kreise Arnold Petersen 

P-H 20.01.2018 3.Spieltag Bundesliga Frauen Edingen 

P-H 20.01.2018 3.Spieltag Bundesliga Männer Edingen 

F-H 20.01.2018 Bayerische Jugend U16 w SV Wacker Burghausen 

F-H 21.01.2018 Bayerische Jugend U16 m SV Wacker Burghausen 

F-H 27.01.2018 Bayerische Jugend U14 m SV Amendingen 

F-H 27.01.2018 Bayerische Jugend U14 w TV Neugablonz 

F-H 28.01.2018 Bayerische Jugend U18 m *) 

F-H 28.01.2018 Bayerische Jugend U18 w TV Neugablonz 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - F30 *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - M35 *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - M45  *) 

F-H 27./28.01.2018 Bayerische - M55 *) 

F-H 27./28.01.2018 Süddeutsche Meisterschaft M60 STV (Sachsen) 

  Feb 18     

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft F30 TTV (Thüringen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft M35 Bewerbung TuS Frammersbach 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U18 m/w STV (Sachsen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U18 m/w STV (Sachsen) 

F-H 17./18.02.2018 Deutsche Meisterschaft M60   

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U14 m/w TTV (Thüringen) 

F-H 17./18.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U14 m/w TTV (Thüringen) 

P-H 24.02.2018 4.Spieltag Bundesliga Frauen Rieschweiler 

P-H 24.02.2018 4.Spieltag Bundesliga Männer Rieschweiler 

F-H 24./25.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft  M55 STV (Sachsen) 

F-H 24./25.02.2018 Süddeutsche Meisterschaft M45 STV (Sachsen) 

F-H 24./25.02.2018 Aufstiegsspiele zur 1./2.Bundesliga F/M   

  Mrz 18     

F-H 03./04.03.2018 Deutsche Meisterschaft Frauen   

P-H 04.03.2018 Süddeutsche Meisterschaften Jugend TV Ohorn 

F-H 10./11.03.2018 Bayerische Jugend U10 und U12w *) 

F-H 10./11.03.2018 Bayerische Jugend U12m *) 

F-H 10./11.03.2018 Deutsche Meisterschaft Männer Mannheim / Käfertal 

F-H 10./11.03.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U16 m/w STB (Schwaben) 

F-H 10./11.03.2018 Süddeutsche Meisterschaft Jugend U16 m/w STB (Schwaben) 

P-H 17.03.2018 Süddeutsche Meisterschaften Senioren Waiblingen 

F-H 17.03.2018 Landesfachtagung Faustball mit Neuwahlen   

F-H 17./18.03.2018 Deutsche Meisterschaft Jugend U14 w Görlitz 

F-H 17./18.03.2018 Deutsche Meisterschaft Jugend U14 m Ohligser TV 

F-H 24./25.03.2018 Deutsche Meisterschaft Jugend U18 w TSV Staffelstein 

F-H 24./25.03.2018 Deutsche Meisterschaft Jugend U18 m TV Waibstadt 

  Apr 18     

F-H 07./08.04.2018 Deutsche Meisterschaft Jugend U16 w VfL Kellinghusen 

F-H 07./08.04.2018 Deutsche Meisterschaft Jugend U16 m Großenasper SV 

P-H 07./08.04.2018 Deutsche Meisterschaften Frauen/Männer Sottrum 

F-H 14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft M45 SV Moslesfehn 

F-H 14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft M55 NHV Schweinfurt 

F-H 14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft F30 FSV Hirschfelde 

F-H 14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaft M35 TSV Essel 

P-H 14./15.04.2018 Deutsche Meisterschaften Schüler/Jugend Berlin 

F-H 21.04.2018 DFBL Präsidium / Hauptausschuss Alsfeld 

P-H 28./29.04.2018 Deutsche Meisterschaften Senioren Altenbochum 

*) Ausrichter gesucht  
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


